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Alles da. 
Praktisch und nah.
mein zentrum
Praktisch und nah.

Liebe Herblingerinnen und Herblinger

Ein Stück Lebensqualität dank guter Unterhaltung, unbeschwer-
ter Lebensfreude und guten Gesprächen für Jung und Alt sind die 
Ziele des Dorfäschts.
Der Anlass startet um 16.00 Uhr mit einem vielseitigen Kin-
derprogramm, welches Mädchen und Knaben gleichermassen 
anspricht. Das Angebot wurde von der Spielgruppenleiterin Ursy 
Hübscher, welche dieses Jahr ihr 30. Jubiläum feiert, und Simone 
Klumpp zusammengestellt. Sie werden unterstützt von Cevi Her-
blingen, Chinderhus Dorf, Conny’s Hairworld, Quartierentwick-
lung Stadt Schaffhausen, Mitenand-Spielgruppe Herblingen, 
Spielgruppe kleiner Löwe, Wald-Spielgruppe Herblingen und Bar-
bara Schumacher Islandpferde.
Für alle erwachsenen Besucher spielen 17.30 Uhr die Blue Note 
Dixie Friends traditionelle Jazz-Musik wie sie allen Leuten ge-
fällt. Zur Abwechslung trommeln die Musiker des Dance Stop 
Centers mit blossen Händen die aus Westafrika stammende 
Djembé Bechertrommel. 
Das diesjährige Dorffäscht ist ein Abschied von der «alten Chil-
biwiese», wie wir sie kennen. Künftige Dorffäschte finden auf 

der «neuen Chilbiwiese», umrahmt vom neuen Kindergarten, 
statt. Tatsächlich führen wir das Dorffäscht 2016 inmitten des 
Baugespann für den zukünftigen Kindergarten durch. Der 
Festbesuch ist also die ideale Gelegenheit, um sich ein Bild der 
zukünftigen Anordnung des Kindergartens zu machen.
Der Festplatz ist U-förmig angeordnet. Dieses Format bietet Tän-
zern und Zuhörern Sitz- und Stehplätze in der Nähe der Musik. 
Am späteren Abend kann man sich an der Bar treffen. Der Fest-
platz bietet aber auch ruhige Orte um tiefsinnige Gespräche in 
normaler Stimmlautstärke zu führen.
Ohne die Unterstützung der freiwilligen Helferinnen und Helfer 
sowie der Sponsoren wäre das «Herblinger Dorffäscht» nicht 
durchführbar. Daher herzlichen Dank an alle beteiligten Personen 
und Firmen.
Verpassen Sie es nicht, von Anfang an am beliebten «Quartier-
treffpunkt» für Klein bis Gross und Jung bis Alt dabei zu sein – wir 
freuen uns auf Sie!

Die Organisatoren: Eugen Schibli, Jürg Weber, Ursy Hübscher, 
Raphael Meister, Christian Stamm, Simone Klumpp und 
Brigitte Reutimann

DIXIE, Djembe und Kinderprogramm

Beliebtes Herblinger Dorffäscht – DIXIE in Herblingen



Verdichtung und Gestaltungsrichtplan
Die Stadt Schaffhausen ist in den letzten dreissig Jahren stark ge-
wachsen, die Bevölkerung hat jedoch nicht zugenommen. Wir 
alle brauchen demnach immer mehr Raum. Gesamtschweizerisch 
hat dieses Verhalten zu einer starken Zersiedelung und negativen 
Beeinträchtigung unseres Landschaftsbildes geführt. Um dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken, hat die Bevölkerung das neue 
Raumplanungsgesetz gutgeheissen, welches die zukünftige bau-
liche Entwicklung innerhalb der heute bestehenden Siedlungsge-
biete vorschreibt, in Fachkreisen oft Innenentwicklung genannt.
Herblingen ist ein gutes Beispiel für den Wandel unserer Land-
schaft und Städte. Noch vor 50 Jahren ein Dorf, ist es heute ein 
Stadtteil. Autobahn, Einkaufszentrum und grosse Industrieareale 
entstanden in den vergangenen Jahren. Heute werden die letzten 
freien Areale bebaut oder sind als Projekte in Planung. 
Diese zunehmende Dichte ist grundsätzlich eine stetige Verände-
rung unserer Umgebung. Das haben wir Menschen meistens 
nicht gern und empfinden diese deshalb oft als negativ. Akzeptie-
ren können wir Veränderung leichter, wenn sie qualitätsvoll sind 
und klaren Vorgaben und Ziele folgen. Grundsätzlich baut jeder 
Veränderungsprozess auf den Qualitäten der Ausgangslage auf 
– in Herblingen ist es der Dorfkern.
Noch heute identifiziert sich der Stadtteil Herblingen hauptsäch-
lich über den ursprünglichen Dorfkern. Dieser stellt den Bezug 
zur Geschichte her und schafft 

Identität. Seine Funktion als Bauern-
dorf hat er aber komplett verloren. 
Neuen Nutzungen und Ansprüchen 
muss sich nun dieser Kern stellen. 
Viele Gebäude sind nicht mehr zeitge-
mäss und müssen saniert und umge-
baut werden, auch wollen viele Men-
schen heute wieder gerne in diesen 
Kernzonen wohnen und neue moder-
ne Wohnbauten realisieren.
Geschehen diese Bauprozesse belie-
big, entstehen ortsfremde Bauten, hi-
storisch wertvolle Gebäude werden 
unsachgemäss saniert, es droht ein Qualitätsverlust. Deshalb ist in 
der Bau und Zonenordnung der Stadt Schaffhausen (Art. 33) fest-
gehalten, wie im Dorfkern grundsätzlich gebaut werden muss. 
Zudem werden grössere Bauvorhaben durch die Stadtplanung 
begleitet und eine Stadtbildkommission bestehend aus Fachex-
perten beurteilt die Qualitäten dieser Projekte. Schlussendlich er-
teilt der Stadtrat aufgrund der Empfehlungen von Behörde und 
Kommission die Bewilligung eines Bauprojektes.
Einige Projektentwicklungen gestalten sich schwierig, auch 
herrscht trotz der klaren Vorgaben in der Bauordnung immer wie-
der Unklarheit betreffend der Auslegung, wie im Dorfkern ge-
baut werden kann. Die Stadtplanung erarbeitet deshalb Gestal-
tungsrichtpläne für alle drei Dorfkerne – Buchthalen, Hemmental 
und Herblingen. Dieses Instrument präzisiert die typischen Quali-
tätsmerkmale des jeweiligen Dorfkernes und legt diese fest. 
Gutes soll erhalten bleiben und neues soll sich einfügen und zur 
Qualität beitragen.
Vertreter des Quartiervereins Herblingen werden in den Erarbei-
tungsprozess des Gestaltungsrichtplans miteinbezogen. Die 
Stadtplanung hofft, das Instrument Anfang nächsten Jahres 
(2017) durch den Stadtrat beschliessen lassen zu können.

Jens Andersen 
Städtisches Baureferat 

Leiter Stadtplanung



Spielgruppe Herblingen

30 Jahre wertvolle 
Frühförderung im Quartier 

Die beliebte Spielgruppe Herblingen wurde im März 1986 von 
Veronika Streule ins Leben gerufen. Mit viel Idealismus und gros-
sem Engagement startete sie damals im wachsenden und auf-
strebenden Quartier mit zwei Gruppen von 8 bis 10 Kindern. 
Schnell wuchs die sehr beliebte Spielgruppe auf drei Gruppen an 
und die Kirchgemeinde Herblingen stellte ihre Gemeindestube 
am «Trüllenbuck» zur Verfügung. 
Im August 1994 übernahm dann Ursy Hübscher, dipl Kleinkin-
dererzieherin, die sehr gut eingeführte und bei Eltern und Kinder-
gärtnerinnen einen hervorragenden Ruf geniessende Spielgrup-
pe. Diese wuchs stetig von Jahr zu Jahr und 1996 zügelte man 
dann an die Stettemerstrasse in einen neu eingerichteten, moder-
nen «Kleinkindergarten». Heute besteht die erfolgreiche Klein-
kinder-Spielgruppe aus sechs Gruppen mit je rund 10 Kindern.
In all den Jahren sind die Anforderungen an Unterrichtende, El-
tern und auch an die Kinder selbst gestiegen. Frühförderung, 
Integration, Sprachentwicklung und Elternarbeit sind im-
mer mehr zu wichtigen Themen und Aufgaben einer Spielgrup-
pe und deren Leitung geworden. 
Das Ziel einer Spielgruppe ist es, ihre Schützlinge in kleineren, 
individuellen Gruppen von Gleichaltrigen beim Spielen, Ba-
steln, Singen, Werken, Streiten und sich auch wieder ver-

söhnen, Geschichten hören und 
vieles mehr optimal auf ihre bevorstehende Kindergartenzeit 
vorzubereiten. Zu den besonderen Höhepunkten gehören dane-
ben auch die gemeinsamen Mittagstische, die Rhythmik-Kur-
se, die spannenden Besuche auf dem Bauernhof und das Rei-
ten auf Islandpferden.
Auch die im Haushalt von Ursy Hübscher lebenden Haustiere, die 
vier Schildkröten Leo, Momo, Dino und Stella und die zweijäh-
rige, treue Bolonka-Hündin Heylee, sind regelmässig die heiss-
geliebten «Gschpänli» der 2- bis 4-Jährigen. 
Auch die Eltern kommen nicht «zu kurz». Zusammen mit ihren 
Kleinen haben sie die Möglichkeit auch jederzeit selbst den 
Spielgruppen-Alltag mitzuerleben. Wichtig sind auch der regel-
mässige, gegenseitige Austausch und die wertvollen Dis-
kussionen rund um die allgemeinen Erziehungsfragen.  
Dank der Spielgruppe Herblingen konnten während den vergan-
genen 30 Jahren unzählige Freundschaften geknüpft werden. 
Ursy Hübscher ist heute besonders stolz, bereits schon zweite 
Generationen bei ihr Willkommen heissen zu können. Über 
diese aktive Weiterempfehlung freut sich die sympathische Spiel-
gruppenleiterin sehr. 
Die im Quartier auch anderweitig sehr engagierte Ursy Hüb-
scher hofft, dass sie ihre Spielgruppe noch viele Jahre mit Freude 
und Engagement weiterführen darf. An dieser Stelle bedankt 
sie sich herzlichst bei den Eltern für das ihr entgegengebrachte 
Vertrauen. 



Glückliche Kinderaugen motivieren
Conny Frühauf und ihr Team von 
Connys Hairworld an der Her-
blingerstrasse engagieren sich 
seit mehreren Jahren im Kinder-
programm des Dorffäschts. Die 
Freude der Kinder sei die Moti-
vation, um jedes Jahr wieder 
mitzumachen. 

QV-Info: Conny Frühauf, was wirst 
Du und Dein Hairworld Team am 
Herblinger Dorffäscht machen? 
Conny Frühauf: Wir frisieren die 
Kinder der Festbesucher. Das bein-
haltet Zöpfe flechten, Body Tattoos, 
Haarsträhnen mit Mascara, Finger-
nägel verzieren usw.

QV-I: Wer darf kommen? 
C.F.: Alle Kinder und Junggebliebe-
nen sind herzlich Willkommen 
  
QV-I: Wie motivierst Du Dein Team um am Samstagabend am 
Dorffäscht im Einsatz zu sein? 
C.F.: Ein anderes Arbeitsumfeld und die Kinder glücklich zu se-
hen, das ist unsere Motivation.
  
QV-I: Was ist speziell an Connys Hairworld? 
C.F.: Wir sind ein Coiffeur für die ganze Familie, von jung bis älter. 
Seit vielen Jahren sind wir spezialisiert auf Echthaar-Verlänge-

rungen und Haarverdichtungen. Dazu schneiden und frisieren wir 
trendige Haarschnitte mit den dazu passenden und aktuellen Far-
beffekten. 
Für besondere Anlässe gestalten wir Braut- und Galafrisuren in-
klusive dem passenden Make-up. 
In unserem separat und diskret eingerichteten Geschäft beraten 
wir zudem Kundinnen und Kunden über Perücken- und Haarteile.
QV-I: Du bildest jedes Jahr Lehrlinge aus. Was motiviert Dich 
dazu? 
Ich möchte unseren schönen Beruf an die Jugend weitergeben 
damit wir auch für die Zukunft gute Fachkräfte haben. Es ist aber 
nicht immer einfach, Jugendliche zu finden, welche auf die Wün-
sche und Persönlichkeiten unterschiedlichster Menschen einge-
hen können.

QV-I: Was ist Dein Lebenswunsch 
C.F.: Ich möchte mein Fachwissen an unseren Berufsnachwuchs 
weitergeben, damit dem schönen und auch anspruchsvollen 
Coiffeur-Beruf weiterhin Beachtung und Wertschätzung ge-
schenkt wird.
  
QV-I: Was ist Dein Lebens-Motto 
C.F.: Der Spruch von Tommaso Campanella: «Träume nicht Dein 
Leben, lebe Deinen Traum». 

Für Privatpersonen und KMU
– Buchhaltungen
– Mehrwertsteuerabrechnungen
– Jahresabschluss
– Steuern
– Personaladministration
– Firmengründungen

Regula Breitler
Buchhaltungen / Steuern
Stettemerstr. 99 / CH-8207 Schaffhausen / +41 (0)79 562 71 06 
r.breitler@bluewin.ch / www.breitler-buchhaltung.ch
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Pulsierender Jazz im Dorf

Dance Stop Center 

Die Blue Note Dixie Friends haben 
die Herblinger schon vor 2 Jahren 
am slowUp auf der Chilbiwiese be-
stens unterhalten, weil die Musik 
des Sextetts nicht nur Jazz-Fans, son-
dern allen zu gefallen weiss. In die-
sem Jahr spielt die Band am Abend 
des Dorffäschts. 

QV-Info: Alain Holzer. Du bist der Band-
leader. Welche Musik erwartet die Besu-
cher des Herblinger Dorffäschts?
Alain Holzer: Die Blue Note Dixie Friends haben sich dem tradi-
tionellen Jazz verschrieben, das heisst, es ist die Musik der Jahre 
von 1890 bis 1940. Es ist weniger Dixieland, eher Old Time Jazz. 
Diese Musik ist für uns ein Lebensgefühl, da sie doch sehr aus 
dem Bauch heraus kommt.

QV-I: Welches sind Deine oder Eure Vorbilder?
A.H.: Dies kommt auf das Instrument an. Bei mir als Klarinettist 
ist es sicher Georges Lewis, Sidney Bechet und andere Musiker 
und Komponisten jener Zeit. Ich höre mir viele Stücke dieser vir-
tuosen Instrumentalisten und deren Stücke auf CD oder YouTube 
an. Man lernt damit viel und kann deren Stil studieren.

QV-I: Kann man zu dieser Musik tanzen?
A.H.: Sicher kann man zu dieser Musik tanzen. 
Es gibt ja jedes Jahr im Albisgüetli in Zürich die 
Dixieland und Jazztage. Da wird immer heftig 
das Tanzbein geschwungen.

QV-I: Wo und wievielmal tretet Ihr auf?
A.H.: Wir haben pro Jahr im Durchschnitt zehn 
Auftritte. Da wir eine lokale Band sind, spielen 
wir eher in der näheren Umgebung, sowie an 
privaten Anlässen. Da wir eine reine Amateur-
band und einzelne Mitglieder noch berufstätig 
sind, können wir nicht mehr Gigs bewältigen.

QV-I: An welchen Auftritt erinnerst Du Dich am 
liebsten und wieso?
A.H.: Wir hatten zweimal die Gelegenheit, im 
«roten Ochsen» in Heidelberg in Deutschland, 

zu spielen. Dies ist ein legendäres 
Lokal mit einer unglaublichen At-
mosphäre.

QV-I: Was war Euer verrücktester 
Auftritt?
A.H.: Eben in Heidelberg. Ein Zu-
hörer hat das Instrument unseres 
Posaunisten umgeworfen. Die 
Posaune war nicht mehr zu ge-
brauchen. Ein weiterer Zuhörer 
hat ein Saxophon organisiert 

und unser Posaunist hat das Konzert mit dem Sax fertig gespielt. 
Die Frage kam nachher – hat jetzt eine andere Band gespielt? 
Wir haben in den vergangenen 15 Jahren einige spezielle Situa-
tionen erlebt, das macht es auch spannend. Jeder Auftritt ist an-
ders.

QV-I: Was ist Dein und Euer Lebensmotto?
A.H.: Dies ist für jedes Mitglied der Band wohl etwas anders. 
Aber grundsätzlich möchten wir die Musik und die Freundschaft 
pflegen, sowie spannende Momente an den verschiedenen Auf-
tritten erleben. Wir freuen uns auf den Auftritt in Herblingen 
und hoffen damit das Publikum zu erfreuen.

Dieses Jahr werden wir am Herblinger Dorffest in den 
Genuss westafrikanischer Trommelmusik kommen. 

Der Musiker, Mark Egg, lebt seit 10 Jahren mit seiner Familie in 
Herblingen. Er unterrichtet Djembetrommeln im Dance Stop 
Center, In Gruben 24, Schaffhausen und an der Musikschule 
Weinland Nord und macht Events für Firmen, Vereine und Pri-
vatanlässe,  www.djembe-events.ch. Mit zwei seiner Work-
shopgruppen wird er ab 19.30 Uhr traditionelle sowie Eigen-
kompositionen singen und spielen. Exotische Rhythmen und 
Groove pur sind angesagt!

Djembé-Auftritte 
19.30 Uhr und 20.15 Uhr 
je 15 Minuten, 6 Personen

Kontaktperson  
Mark Egg, Kirchbergstrasse 51, 8207 Schaffhausen
Tel. 052 643 43 18, E-Mail djembe.events@gmail.com
www.djembe-events.ch



•	 NEUBAU	•	UMBAU
• 	R E N O VAT I O N E N
•	GIPSERARBEITEN
• 	W A N D B E L Ä G E	
• 	B O D E N B E L Ä G E	
• 	N A T U R O F L O O R	
•	 STUCCO	VENEZIANO

www.ralph-hofmann-baut.ch
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• 	W A N D B E L Ä G E	
• 	B O D E N B E L Ä G E	
• 	N A T U R O F L O O R	
•	 STUCCO	VENEZIANO

www.ralph-hofmann-baut.ch

Origineller Quartierverein-Wettbewerb an 
der diesjährigen Herblinger Frühlings-Show 
Eine Menge Spass hatten die zahl-
reichen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer an unserem diesjährigen Wettbe-
werb «Mitmelken» & Gewinnen an der 
Herblinger Frühlings-Show vom 9./10. 
April. Ganz unter dem Motto der Son-
derschau «Regionaler Naturpark Schaff-
hausen» organisierte der Quartierverein 
für Klein und Gross einen originellen 
Melk-Wettbewerb. 
Die «Herblingen-blaue Holz-Kuh» wur-
de gefertigt von der Freizeitwerkstatt 
Dreispitz (www.freizeitkurse-sh.ch). Die 
graphische und malerische Gestaltung 
erfolgte durch Lorenz LOSCH Schneider, 
Herblingen (www.losch.ch).

Druckwerk SH AG�
Schweizersbildstrasse 30  l  8207 Schaffhausen
Tel. 052 644 03 33  l  Fax 052 644 03 34 
info@druckwerk-sh.ch  l  www.druckwerk-sh.ch

Es haben gewonnen: 

Erwachsenen-Wettbewerb

1. Rang:	 Besart Morina, Schaffhausen	  
	 1 Essensgutschein für CHF 150.–,  
	 Rest. Gennersbrunnerhof

2. Rang:	 Muhamed Vehapi, Neuhausen 	  
	 2 Kinogutscheine für Kinepolis Schaffhausen

3. Rang:	 Bruno Angst, Andelfingen  
	 2 Eintritte an das Schaffh. Kantonalschwingfest  
	 in Stetten vom 4. – 6. Juni 2016

Kinder-Wettbewerb (bis 13 Jahre) 

1. Rang:	 Giuliana Walter, Schleitheim (11 Jahre) 	  
	 2 Eintritte für den Europapark in Rust	

2. Rang:	 Kim Baggenstoss, Rafz (13 Jahre) 	  
	 2 Kinogutscheine für Kinepolis Schaffhausen

3. Rang:	 Altin Vehapi, Neuhausen (11 Jahre) 
	 1 Gutschein Fr. 20.– für McDonalds Schaffhausen

Brigitte Reutimann, Vorstand Quartierverein Herblingen 

Wir gratulieren herzlich! Die Gewinnerinnen und Gewinner werden separat benachrichtigt.

Visitenkarten
Broschüren
Plakate

Billette
Blocks

Flyer

Etiketten

Bushänger
Kuverts

Banderolen

Geschäftsberichte
Fassrondellen
Packungsbeilagen
Geschenkpapier
Postkarten
Quartierzeitungen
Gemeindemitteilungen
Briefbogen
Tyvekdeckel
Trauerkarten
Flaschenetiketten

Vertrauen
Zuverlässigkeit

speditiv NäheKompetenz Erfahrung
Wertschöpfung

ISO 9001

Qualität  Mehrwert Vielseitigkeit  Beratung   Lösungsorientiert

Ihre Druckerei in Schaffhausen.
Seit über 70 Jahren.



 BURG  
Treuhand AG 

BURG  
Inkasso AG 

info@burginkasso.ch / info@burgtreuhand.ch                    
Stettemerstrasse 50  |  Postfach  1114  |  8207 Schaffhausen 

Fon + 41 (0)52 644 01 41  /  +41 (0)52 644 01 44 
Fax + 41 (0)52 644 01 40 

Geld verwalten Geld erhalten 

Mit uns bleiben Sie auf 
der Überholspur … 

Ein Herblinger für Herblinger Autos
Reparatur- und Servicearbeiten aller Marken  
Fahrzeugbereitstellung für MFK  
Pneuservice und -lagerung  
Saisoncheck  
Abgastest und Klimaservice 
Modernste Fahrzeugdiagnostik  
Felgen- und Pneuverkauf  
Fahrzeugtuning und vieles mehr

Stimmerstrasse 80a, 8200 Schaffhausen, beim Hochhaus Alpenblick
info@garage-wehrli.ch • www.garage-wehrli.ch • 052 533 11 11

Marc Wehrli und sein Team 
freuen sich auf Ihren Besuch

✃

Beitrittsformular

JA der Quartierverein Herblingen ist eine unterstützenswerte Sache. 
Ich/Wir möchte(n) gerne QVH-Mitglied(er) werden

	 Einzelperson, Jahresbeitrag Fr. 20.–	 	Doppelmitglied (Ehepaare, Partnerschaften, Firmen), Jahresbeitrag Fr. 30.–

✔	 Im Eintrittsjahr wird mir/uns der Jahresbeitrag erlassen.

Vorname, Name:	 Strasse:

PLZ/Ort:	 E-Mail-Adresse:

Geburtsdatum:	 Datum/Unterschrift:

Obiges Mitglied wurde geworben durch: (gilt nur, wenn Sie bereits Mitglied des Quartiervereins Herblingen sind und wenn die 
Unterschrift rechtsgültig ist)

Vorname:	 Name:

Strasse:	 PLZ/Ort:

Einsenden an: Quartierverein Herblingen, Postfach, 8207 Schaffhausen



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 
      Hauptsponsor:       Sponsoren:  

 
 
 
 
     

       

Arnold Schmid Recycling  AG, Blumen Arnold, Cellere AG Strassenbau, Connys 
Hairworld, Cilag AG, EKS, Gilg & Jung AG, Gloor Immo AG, GVS 
Schachenmann AG, Hutter Dynamics AG, Implenia Schweiz AG, Kreativ Küchen 
GmbH, Metzgerei Niedermann, Migros Ostschweiz,  Kinepolis Schweiz AG, 
Müller Beck, Norm Holzbau AG Ramsen, Peba Gerüste AG, PMB Bau AG, 
Reichle Elektro AG, Robert Meister AG Sanitär–Spenglerei–Heizung, 
Schaffhauser Kantonalbank, Scheffmacher AG Maler und Farben, Schnelli AG 
Bauunternehmung, Spar Supermarkt, Stauber Malergeschäft GmbH, Steinemann 
Kleinbus AG, Von Gunten Elektro AG 

 

ab 16.00 Uhr  
Kinderprogramm 
Chilbiwiese Herblingen  
 

 

Vielseitiges Programm für Familien mit 
jüngeren Kindern  
 

Basteln und Malen, Riesenkugelbahn, 
Seifenblasen, Päckli-Fischen, Kneten, Kinder-
Reiten, Schatzsuche, Hüpfburg, Schminken, 
Nagel- + Haarstyling ...  
 
 

• 30 Jahre Spielgruppe Herblingen Ursy Hübscher 
• Cevi Herblingen 
• Chinderhus Dorf (offenes Haus/offener Spielplatz) 
• Conny’s Hairworld 
• Quartierentwicklung Stadt Schaffhausen 
• Mitenand-Spielgruppe Herblingen   
• Spielgruppe kleiner Löwe 
• Barbara Schumacher, Islandpferde, Lohn 

 
Informationen unter www.herblingen.ch  

ab 17.30 Uhr Abendprogramm 
               «DIXIE in Herblingen» 

 
 

Festwirtschaft 
 u.a. mit 'Jambalaya', das schmackhafte 

Pfannengericht aus New Orleans 
 

bis 23.30  Musik, Stimmung und Tanz 
             mit den Blue Note Dixie Friends 

 
ab 19.30 Auftritte 'Djembe' 

mit dem Dance Stop Center Schaffhausen 
 

ab 21.30 bis 01.00 Barbetrieb 
   
Organisation: 

 

 
 

Herblinger    
   D O R F  
F ä s c h t    

Samstag 
21. Mai 2016 

 

 


